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©  Zusammensetzbare  Tasche. 

©  Um  eine  modisch  variable,  leicht  ausbesserbare 
und  transportierbare  Tasche  herzustellen,  werden 
die  einzelnen  Teile  der  Tasche,  wie  Boden  und 
Stirnteile  1  sowie  Seitenteile  2  und  3,  Verschlußlatz  7 
und  Tragriemen  4  getrennt  ausgebildet  und  mit  voll- 
ständig  lösbaren  Verbindungsmitteln  wie  Reißver- 
schlüsse  5  und  Druckknöpfe  6  miteinander  verbun- 
den. 
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Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  einen  tragba- 
ren  Behälter  aus  flexiblen  Material,  insbesondere 
Damenhandtasche,  die  aus  mehreren  Teilern  be- 
steht,  wobei  diese  Teile  durch  lösbare  Verbin- 
dungsmittel  verbunden  sind  und  diese  lösbaren 
Verbindungsmittel  Reißverschlüsse  bzw.  Druck- 
knöpfe  sind.  Sie  stellt  sich  die  Aufgabe,  diesen  so 
zu  gestalten,  dass  er  variabel  ist,  leicht  repariert 
werden  kann  und  im  Nichtgebrauch  platzsparend 
transportiert  und  gelagert  werden  kann. 

Herköm  liehe  Taschen  sind  aus  mehreren  Tei- 
len  gefertigt,  die  miteinander  ernäht,  gekjebt  oder 
verschweisst  sind  und  nur  von  einem  Fachmann 
mühsam  auseinandergenommen  werden  können. 
Meistens  werden  sie  daher  weggeworfen,  wenn 
Beschädigungen  oder  Verschmutzungen  auftreten. 

Es  sind  aber  auch  Reisekoffer  oder  Taschen 
bekannt,  die  mittels  einsetzbarer  ringförmiger  Sek- 
tionen  mit  Rundumreißverschlüssen  dem  jeweiligen 
Raumbedarf  angepasst  werden  können.  Ein  Zu- 
gang  ins  Innere  ist  aber  nur  durch  vollständiges 
Öffnen  dieser  Reißverschlüsse  möglich.  Die  Trag- 
riemen  sind  an  den  Endstücken  fest  angeordnet 
bzw.  an  Schnallen  befestigt,  die  an  einer  Mittansek- 
tion  angebracht  sind.  Sie  können  daher  nicht  an- 
derweitig  verwendet  werden. 

Eine  andere  bekannte  Konstruktion  besitzt  mit- 
tels  Reißverschüssen  eingesetzte  Stirnteile  wäh- 
rend  Seitenteile  und  Boden  einstückig  ausgebildet 
sind.  Tragriemen  sind  fest  mit  diesen  verbunden 
ebenso  wie  der  Verschluss,  da  diese  Tasche  von 
oben  zugänglich  ist.  Eine  vollständige  Demontage 
zum  Wenden  oder  Austauschen  ist  nicht  möglich, 
lediglih  ein  platzsparendes  Zusammenfalten  bei 
Nichtgebrauch. 

Die  vorliegende  Erfindung  vermeidet  diese 
Nachteile  dadurch  ,  dass  der  Behälter  aus  einem 
Mittelteil  besteht,  der  den  Boden  und  die  Stirnteile 
bildet  und  zwei  Seitenteilen,  die  durch  zwei  Reiß- 
verschlüsse  mit  dem  Mittelteil  verbunden  sind. 

Der  Gegenstand  der  Erfindung  ist  in  der  Zeich- 
nung  beispielsweise  abgebildet.  Darin  zeigt  Figur  1 
die  zusammengestellte  Tasche  und  Figur  2  diese 
in  zerlegtem  Zustand. 

Wie  man  daraus  erkennen  kann,  besteht  die 
Tasche  aus  einem  Mittelteil  1  und  Seitenteilen  2 
und  3,  die  durch  Reißverschlüsse  5  miteinander 
verbunden  sind.  Ein  Tragriemen  4  ist  durch  Druck- 
knöpfe  6  andern  Mittelteil  1  befestigt.  Als  Verschluß 
dient  ein  Latz  7,  der  durch  Druckknöpfe  oder  ande- 
re  Verbindungmittel  mit  den  Seitenteilen  2  und  3 
verbunden  ist.  Der  Tragriemen  4  ist  doppelt  ausge- 
führt  und  besitzt  eine  Schnalle,  sodass  er  verlän- 
gert  und  von  der  Tasche  getrennt  auch  als  Gürtel 
verwendet  werden  kann.  Die  einzelnen  Teile  der 
Tasche  können  aus  verschiedensten  Materialien 
wie  Stoff,  Leder  oder  Kunststoff  hergestellt  sein 
und  verschiedene  Farben  und  Designs  aufweisen. 

Man  kann  so  auch  verschiedene  Kombinationen 
leicht  herstellen  und  verändern,  was  dem  Benutzer 
anheim  gestellt  bleibt. 

Es  ist  auch  möglich,  Seitentaschen  für  Schirm 
5  oder  Fotoausrüstung  daran  anzubringen,  die  nur  im 

Bedarfsfall  angeschlossen  sind.  Im  Reisekoffer 
nimmt  die  zerlegte  Tasche  nur  wenig  Raum  ein. 
Sollten  einzelne  Teile  beschädigt  oder  zerschlissen 
sein,  ist  ein  Austauschen  leicht  und  schnell  ohne 

70  Fachmann  möglich. 
Die  Erfindung  ist  nicht  auf  das  dargestellte 

Ausführungsbeispiel  beschränkt.  Es  können  die 
Trennstellen  auch  anders  angeordnet  werden,  etwa 
der  Boden  allein  mit  einem  ringförmigen  Seitenteil 

15  verbunden  sein.  Auch  Foto-  Akten-  oder  Jagdta- 
schen,  bis  zum  Koffer,  sind  in  diesen  System  her- 
stellbar,  und  benötigen  im  zerlegten  Zustand  nur 
wenig  Lagerraum. 

20 
Ansprüche 

1.  Tragbarer  Behälter  aus  flexiblen  Material,  insbe- 
sondere  Damenhandtasche,  die  aus  mehreren  Tei- 

25  len  besteht,  wobei  diese  Teile  durch  lösbare  Ver- 
bindungsmittel  verbunden  sind  und  diese  lösbaren 
Verbindungsmittel  Reißverschlüsse  bzw.  Druck- 
knöpfe  sind,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  er  aus 
einem  Mittelteil  (1)  besteht,  der  den  Boden  und  die 

30  Stirnteile  bildet  und  zwei  Seitenteilen  (2,3),  die 
durch  zwei  Reißverschlüsse  (5)  mit  dem  Mittelteil 
(1)  verbunden  sind. 
2.  Behälter  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  dass  der  Tragriemen  (4)  doppelt  ausge- 

35  führt  ist  und  mit  dem  Mittelteil  (1)  durch  Druck- 
knöpfe  (6),  insbesondere  magnetische  Druckknöpfe 
verbunden  ist. 
3.  Behälter  nach  Anspruch  1,  da  durch  gekenn- 
zeichnet,  daß  der  Verschluss  als  Latz  (7)  ausgebil- 

40  det  ist,  der  mit  den  Seitenteilen  (2,3)  durch  Druck- 
knöpfe  verbunden  ist. 
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